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Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2017!

P1



Marktheidenfeld	 - 2 -	 Nr. 12/16

Einladung zur Bürgerversammlung 2017 
in der Kernstadt Marktheidenfeld

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Bürgerversammlung in der Kernstadt findet am

Dienstag, 10. Januar 2017, 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses (2. Stock)

statt. Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Wie immer öffnen wir den Sitzungssaal eine halbe Stunde vor Beginn der Bürgerversamm-
lung, damit Sie sich schon vorab über aktuelle Themen informieren können.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung und Eröffnung durch Erste Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder
2. 	Bericht über die Entwicklungen in der Stadt Marktheidenfeld
3. 	Nachnutzung Krankenhaus Marktheidenfeld
4. 	Beantwortung der eingereichten Fragen
5. 	Aussprache mit den Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Unterstützen Sie uns bei der Vorbereitung, indem Sie Fragen, Wünsche und Anregungen 
vorab per Brief, Mail (beatrix.kamitz@marktheidenfeld.de) oder Fax (7940) an die Stadtver-
waltung richten.

Vorteile dieses Verfahrens:

•	 Die Mitarbeiter der Verwaltung können vorab komplizierte Sachverhalte klären und Un-
terlagen dazu vorbereiten. Viele Fragen können so in der Bürgerversammlung bereits 
konkret beantwortet werden.

•	 Auch diejenigen Mitbürger, die keine Zeit zur Teilnahme an der Versammlung haben 
oder denen es schwer fällt, vor vielen Menschen zu sprechen, können ihre Anregungen 
einbringen und zur Diskussion stellen.

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit bis Dienstag, 03. Januar 2017, Gebrauch.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin
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„Das Geheimnis der Weihnachtszeit besteht darin,
dass wir auf unserer Suche nach dem Großen und Außerordentlichen
auf das Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden.“

(Unbekannt)

Liebe Marktheidenfelder,

im Gegensatz zu den meisten Menschen auf der Erde leben wir in stabilen politischen Verhältnis-
sen und sind verschont von Kriegen oder Naturkatastrophen. Dass wir hier geboren und aufge-
wachsen sind, ist nicht unser Verdienst. Die Advents- und Weihnachtszeit erinnert uns daran und 
ist Auftrag an uns alle, mit Offenheit, Vertrauen und Mut daran mitzuwirken, dass Gerechtigkeit 
vermehrt wird und Frieden erhalten bleibt. Das alles beginnt „im Kleinen“.

Mein persönlicher Dank geht an alle, die dazu in Marktheidenfeld beitragen. Miteinander beginnt 
in den Familien, die Kinder erziehen und sich um alte Menschen kümmern. Hier wird Vertrauen 
erworben und junge Menschen werden geprägt durch vorgelebtes Verhalten. Nachbarschaftshilfe 
und ehrenamtliche Mithilfe sind unverzichtbar und unendlich wertvoll. Aktive Mitglieder in Kirchen, 
Vereinen, Verbänden und Parteien wenden einen erheblichen Teil ihrer Freizeit dafür auf, das Le-
ben in unserer Stadt mit zu gestalten und an unserem guten Miteinander tatkräftig mitzuwirken. 
Firmen, Schulen und Vereine sind durch vielfältige Kooperationen mit der Stadt Marktheidenfeld 
verbunden und beteiligen sich an familienunterstützenden Maßnahmen, an Erziehung und Ju-
gendarbeit und an der Vielfalt unserer kulturellen und Bildungsangebote.

Herzlich danke ich allen Marktheidenfeldern, die durch ihr Verhalten gegenüber den Flüchtlingsfa-
milien, die in diesem Jahr bei uns angekommen sind, zeigen, dass in Marktheidenfeld „Miteinander 
– Füreinander“ kein bloßes Schlagwort ist. Ein besonders herzliches Dankeschön sage ich allen 
Helfern, die sich darum kümmern, dass die Menschen, die aus unsäglichen und für uns unvorstell-
baren Verhältnissen geflohen sind, bei uns eine wirkliche Herberge finden.

Im zu Ende gehenden Jahr 2016 mit seinen vielen städtischen Baustellen danke ich den Anwoh-
nern für Geduld und Verständnis bei unvermeidbaren Einschränkungen und allen Mitwirkenden 
auf den Baustellen für ihre zuverlässige und gute Arbeit. Mit großer Dankbarkeit dürfen wir fest-
stellen, dass der Ablauf nahezu unfallfrei war.

Vielen Dank sage ich den Mitgliedern des Stadtrats, der Beiräte und Runden Tische und den Mit-
arbeitern in der Stadtverwaltung und im Städtischen Bauhof, die 2016 ganz unglaublich viele zu-
sätzliche Termine, Aufgaben und Veranstaltungen bewältigt haben. Wir hatten oft Grund zur Freu-
de und zum Feiern: Jubiläen, Spatenstiche, Richtfeste, Einweihungen, auch Auszeichnungen, die 
wir erhalten haben. Das alles war vorher für Viele harte Arbeit – danke dafür!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen Weihnachtsfeiertage voller Freude und Dankbarkeit und für das kommende 
Jahr 2017 Frieden, Zuversicht und erlebbares „Miteinander“.

Herzliche Grüße
Ihre
Helga Schmidt-Neder
1. Bürgermeisterin

Foto Titelseite: Martin Harth
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Haushaltsrede der Ersten Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder

Liebe Kollegen und Kolleginnen des Stadtrats,

sehr geehrte Zuhörer,

der Entwurf des Haushalts 2017 steht – heute stellt Ihnen die Stadtverwaltung das Zah-
lenwerk vor. 
Wie bei uns üblich, wurde der Entwurf in zwei öffentlichen Sitzungen des Finanzaus-
schusses – am 11. und 25. Oktober – durch den Stadtrat vorberaten.

Zum weiteren Vorgehen:

Nach der öffentlichen Vorstellung heute, werden am 24. November die Fraktionen dazu 
Stellung nehmen und entsprechende Anträge stellen. In der Sitzung am
8. Dezember werden diese Anträge im Gremium beraten und – wenn möglich – auch 
darüber beschlossen.

Für die umfangreichen Vorarbeiten danke ich Ihnen, Herr Pilsl und Ihren Mitarbeitern in der Kämmerei. An alle Frakti-
onen geht wie immer das Angebot unseres Kämmerers, für ihre Beratungen für Fragen und Auskünfte zur Verfügung 
zu stehen.

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Stadtrat und die interessierten Bürger unserer Stadt wissen, dass es uns finanziell in Marktheidenfeld sehr gut 
geht. So können wir auch im kommenden Jahr alle Aufgaben, die wir in der mittelfristigen Finanzplanung für 2017 vor-
gesehen haben, in die Tat umsetzen.

Dafür sprechen folgende Zahlen im Haushaltentwurf:

Die freie Finanzspanne – also die Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt abzüglich der Til-
gungen – beträgt 1.363.770 Euro.

Die Rücklagen der Stadt Marktheidenfeld betragen 27 Millionen Euro. Auch wenn diese nach der Prognose des Inve-
stitionsprogramm bis 2020 aufgebraucht wären, ist festzuhalten, dass die Verschuldung der Stadt auf das Niveau von 
2005 zurückgeführt werden kann. Und: Bereits im Jahr 2017 liegt Marktheidenfeld mit der Prokopfverschuldung unter 
dem Landesdurchschnitt.

Für die geplanten Baumaßnahmen des nächsten Jahres sind im Haushaltsentwurf 15.701.000 Euro eingestellt.

Ja, auch im nächsten Jahr werden wir kräftig investieren in die Infrastruktur, in Bildung und Kultur, in die Umsetzung 
der Projekte aus dem Gemeindeentwicklungskonzept GEK für die gute Entwicklung unserer Stadtteile und für das 
Stadtentwicklungskonzept ISEK.
Alle diese Maßnahmen haben das Ziel, die guten Rahmenbedingungen, die Marktheidenfeld zum Leben, Wohnen und 
Arbeiten bietet, zu sichern, zu verbessern und sinnvoll auszubauen.

Um dafür auch Zuschüsse zu erhalten, haben wir uns mit vielen konkreten Maßnahmen erfolgreich um die Aufnahme 
in einige Förderprogramme beworben. Deutlich sage ich bei jeder Gelegenheit und deshalb auch heute: Die Verwirk-
lichung aller Projekte, die wir mit den Bürgern erarbeitet und abgestimmt haben, erfolgt jeweils nach verantwortbarer 
wirtschaftlicher Leistungsfähigkeit!

Sehr deutlich muss ich an dieser Stelle Kritik üben am europäischen Förderprogramm ELER. Dort werden zum Er-
halt von Fördermitteln Pläne vorausgesetzt, die Baureife haben, das bedeutet, die Planungsbüros müssen bis zur Lei-
stungsphase 3+4 beauftragt werden. Was wiederum heißt, dass die Stadt finanziell in hohe Vorleistung gehen muss in 
der Hoffnung, dass dann das Projekt auch mit 60% der förderfähigen Kosten bedacht wird.

Wir in Marktheidenfeld sind derzeit in der glücklichen Lage, diese Vorleistungen erbringen zu können – für alle Städte 
und Gemeinden, die finanzielle Probleme haben, ist es jedoch nahezu unmöglich, diese Bedingungen zu erfüllen. Was 
im Klartext wieder einmal bedeutet: Wer hat, dem wird gegeben. Ich bitte Sie, liebe Stadtratskollegen, alle Ihre Man-
datsträger in Land, Bund und Europa ganz dringend aufzufordern, ihren Einfluss auszuüben, um diesem Unsinn ein 
Ende zu machen und die Planungsphasen 1+2 dafür festzusetzen.
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Zurück nach Marktheidenfeld:

Unsere Straßenbaumaßnahmen werden priorisiert durch die Notwendigkeit der Erneuerung von Wasser- und Kanal-
leitungen. Die größte Maßnahme wird dabei im nächsten Jahr der Anteil der Stadt am dringend nötigen Ausbau des 
Nordrings sein.

Zur Infrastruktur gehört auch die weitere Umsetzung der Marktheidenfelder Agenda 2020 für die Feuerwehren. 
Das neue Feuerwehrgerätehaus für Marktheidenfeld geht im nächsten Jahr in die Umsetzungsphase!

Stetig verfolgen wir die Unterstützung von Familien durch unsere Angebote zur guten Kinderbetreuung. Um das An-
gebot dem hohen Bedarf anzupassen, sind inzwischen in den fünf städtischen Kitas 80 Mitarbeiter beschäftigt – das 
ist eine Verdoppelung des Personals dort seit 2008. Auch der Ganztagszug der Grundschule und der Mittelschule des 
Schulverbands bedeutet: mehr Mitarbeiter, mehr Kosten. Wir sind uns im Stadtrat einig, dass diese familienunterstüt-
zenden Möglichkeiten, um die Berufs- und Familienarbeit besser koordinieren zu können, wichtig und richtig sind.

Der Ausbau von Einrichtungen für Familie, Bildung und Kultur wird baulich auch im Jahr 2017 in Marktheidenfeld 
deutlich sichtbar sein:

Der Neubau und damit die Vergrößerung des Kindergartens in der Baumhofstraße gehören dazu. Für die Grundschule 
planen wir eine Mensa und in wenigen Tagen können wir das Richtfest für unsere neue Stadtbibliothek feiern.

Dass diese im Herzen der Stadt stehen wird, ist erneut Beleg dafür, wie Stadt und Stadtrat seit langer Zeit mit we-
sentlichen Entscheidungen zur dauerhaften Belebung der Innenstadt beitragen. In Nachbarschaft zu unserer Volks-
hochschule und zum Franck-Haus wird die neue Stadtbibliothek mit diesen beiden Einrichtungen gemeinsam ein an-
ziehendes und anregendes „Dreieck“ im Herzen der Stadt bilden und auch die Aufenthaltsqualität im Zentrum weiter 
stärken. Und sie wird auch ein städtebaulich starker Akzent sein!

Zudem setzen wir schrittweise das Konzept „barrierearme Altstadt“ um.

Zusätzlich sichern die guten Einnahmen auch im nächsten Jahr wieder die schrittweise Verwirklichung von Projekten 
der Bürgerbeteiligung, wie z.B. der Mainufergestaltung und der Gestaltung am Heubrunnenbach.

Mein persönliches größtes Anliegen für das Jahr 2017 ist der soziale Wohnungsbau in Marktheidenfeld.

Leider sind wir im zu Ende gehenden Jahr hier keinen Schritt vorangekommen. Wohnungsbau in Marktheidenfeld 
heißt seit Jahren: Bau von attraktiven Eigentumswohnungen. Über diese vielen privaten Maßnahmen sind wir froh und 
wir haben sie gern befürwortet, zumal viele davon in der Stadtmitte verwirklicht wurden und werden. Unvermindert hält 
auch die Nachfrage nach Bauplätzen für Einfamilienhäuser an. Die Neubauten machen jedoch nur zu einem geringen 
Teil Mietwohnungen frei. 

Wir wissen, dass die Nachfrage dafür enorm ist und das Angebot äußerst gering – und wir wissen auch, dass ganz 
dringend vor allem einfache, ordentliche und bezahlbare Wohnungen gesucht werden. Es ist einfach, den Mindestlohn 
oder künftige Altersrenten zu den in Marktheidenfeld üblichen Durchschnittsmieten in Relation zu setzen. Das bedeu-
tet: Dieser Bedarf wird noch massiv ansteigen.

Wir hatten deshalb Bauland in städtischem Eigentum öffentlich ausgeschrieben, um die Bedingungen für die Schaf-
fung von Sozialwohnungen auf dem freien Markt zu erkunden. Leider zeigt die Praxis, dass das staatliche Förderpro-
gramm nur als Augenwischerei bezeichnet werden kann. 

Trotz der Förderung ist es privaten Investoren nicht möglich, bezahlbaren Wohnraum mit entsprechenden Sozialbin-
dungsfristen zu wirtschaftlich darstellbaren Bedingungen zu errichten. Das bedeutet im Klartext: Die Kommunen müs-
sen auch hier wieder selbst Geld in die Hand nehmen.

Ich bitte Sie herzlich, liebe Kolleginnen und Kollegen: Setzen Sie dieses Thema bei Ihren Beratungen in den Frakti-
onen weit oben auf die Prioritätenliste.

ALLE unsere Investitionen sind Weichenstellungen für die gute Entwicklung unserer Stadt. Für ALLE Menschen un-
serer Stadt!
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Feierliches Richtfest der Marktheidenfelder Stadtbibliothek

Am 17. November feierten Baubeteiligte 
und Anwohner das Richtfest für die neue 
Stadtbibliothek in Marktheidenfeld. Erste 
Bürgermeisterin Helga Schmidt-Neder 
dankte in ihrem Grußwort Bernhard Wä-
gelein von der Regierung von Unterfran-
ken, den am Bau beteiligten Architekten 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung so-

wie allen Bauarbeitern und Handwerkern.
„Dies ist keine einfache Baustelle“, be-
tonte das Stadtoberhaupt im Hinblick auf 
die engen und räumlich begrenzten Ge-
gebenheiten im Herzen der Altstadt. Be-
sonderen Dank sprach Helga Schmidt-
Neder den Nachbarn und Anwohnern 
aus. „Näher dran als Sie kann man an 
einer Großbaustelle nicht sein“, betonte 
Marktheidenfelds Erste Bürgermeisterin. 
„Sie haben das alles hingenommen, mit 
Gelassenheit und Freundlichkeit!“

Ganz bewusst habe man die neue Stadt-
bibliothek in unmittelbarer Nähe zur 
Volkshochschule und zum Franck-Haus 
errichtet. Die drei Einrichtungen bieten 
in engster Nachbarschaft die Gelegen-
heit, Menschen zu treffen und Bildung zu 

vertiefen. Auch im Sinne der Förderung 
einer lebendigen Innenstadt sei das Pro-
jekt wichtig, um weiter viele Menschen 
ins Herz der Stadt zu bringen, so Helga 
Schmidt-Neder.

Die Fertigstellung und Einweihung des 
3,8 Millionen Euro umfassenden und mit 
1,8 Millionen Euro geförderten Stadtbiblio-
thek-Neubaus ist Ende 2017 vorgesehen.

Über das feierliche Richtfest der neuen 
Stadtbibliothek freuen sich (von links) 
örtlicher Bauleiter Alfred Eyrich, Zim-
mermann Christian Just, Architekt Armin 
Bauer, Bernhard Wägelein von der Re-
gierung von Unterfranken, Erste Bürger-
meisterin Helga Schmidt-Neder sowie die 
für den Rohbau verantwortlichen Klaus 
Heyer und Klaus-Jürgen Fuß.

Kinder schmücken Weihnachtsbäume

Das Christbaumschmücken der Kinderta-
gesstätten (KiTas) ist inzwischen schon 
fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit: 
Auch in diesem Jahr schmückten Kinder 
der Kindertagesstätten aus Marktheiden-
feld und Umgebung Weihnachtsbäume in 
der Innenstadt mit Selbstgebasteltem.
Insgesamt 13 Einrichtungen beteiligten 
sich an der Aktion.

Unser Foto zeigt den geschmückten 
Christbaum vor dem Schuhhaus
Leininger, der von Kindern der KiTa Kol-
ping gestaltet wurde. Inhaberin Andrea 
Oetzel (rechts) belohnte die Kinder nach 
getaner Arbeit mit kleinen Geschenken.

Jagdgenossenschaft Altfeld

B e k a n n t m a c h u n g

Zur nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Alt-
feld am

Mittwoch, den 18.01.2017, 19.30 Uhr,
im Schützenhaus Altfeld

ergeht hiermit an alle Eigentümer von 
Grundstücken, die zum Gemeinschafts-
jagdrevier Altfeld gehören,

E i n l a d u n g

Tagesordnung:

1.	 Beratung und Beschlussfassung 
zur Jagdpachtverlängerung zum 
01.04.2017

2.	 Verschiedenes, Informationen

Die Jagdgenossenschaftsversammlung 
ist nichtöffentlich. Zur Versammlung ha-
ben somit nur Jagdgenossen, das sind 
Grundstückseigentümer in der Gemar-
kung Altfeld, sowie Vertretungsberech-
tigte Zutritt.

Die Jagdgenossen können sich durch ih-
re Ehegatten, durch volljährige Verwand-
te gerader Linie, durch in ihrem stän-
digen Dienst beschäftigte Personen oder 
durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
die als Jagdgenossen derselben Jagdge-
nossenschaft angehören.

Vordrucke für Vollmachten können beim 
Jagdvorsteher Erwin Wolf, Michelriether 
Str. 32, in Altfeld, abgeholt werden.

Altfeld, 28.11.2016
Jagdgenossenschaft Altfeld
Erwin Wolf
Jagdvorsteher

Sitzungen des Stadtrates 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates Marktheidenfeld finden 
voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Donnerstag, 08.12.2016,
Donnerstag, 12.01.2017, mit Bürgerfra-
gezeit

ab 19.30 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird je-
weils eine Woche vorher im Aushang-
kasten im Foyer des Rathauses und im 
Bürgerinfoportal veröffentlicht.

http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen vom 
27.10. und 10.11.2016
Die vollständigen Protokolle der Stadt-
ratssitzungen vom 27.10. und 10.11.2016 
finden Sie im Bürgerinfoportal
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung am 27.10.2016

Vergaben

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt die nachstehen-
de, in der vorangegangenen nichtöffent-
lichen Sitzung erläuterte Vergabe:
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Kläranlage
Schmutzwasserfrachtberechnung nach 
ATV-A 128 für das Einzugsgebiet der 
Kläranlage
Büro BRS, Marktheidenfeld
Kostenschätzung: 25.000 – 30.000 € 
brutto

einstimmig beschlossen 	  Ja 22 Nein 0

GEK Generationenpark Altfeld - Pla-
nungsstand und Auftragserteilung für 
die Leistungsphasen 3 + 4

Beschluss:

Der Stadtrat stimmt der vorliegenden 
Planung und Kostenschätzung vom Ok-
tober 2016 zu und beschließt die Verga-
be der Leistungsphasen 3 und 4 (Ent-
wurfs- und Genehmigungsplanung) an 
das Ingenieurbüro Fleckenstein aus Lohr.

einstimmig beschlossen 	  Ja 22 Nein 0

Stadtratssitzung am 10.11.2016

Vergaben

Beschluss:

1. 	 GEK Glasofen
	 Beauftragung der Leistungsphasen 3 

und 4
	 Architekten Gruber I Hettiger I Haus, 

Marktheidenfeld

2. 	 GEK Oberwittbach
	 Beauftragung der Leistungsphasen 3 

und 4
	 Dietz und Partner GbR, Elfershausen

einstimmig beschlossen 	  Ja 23 Nein 0

Vorstellung des Entwicklungskon-
zeptes des künftigen Industriege-
bietes Altfeld

Beschluss:

Der Stadtrat nimmt Kenntnis von der 
vorgestellten Machbarkeitsstudie der 
äußeren Erschließung des künftigen In-
dustriegebietes im Stadtteil Altfeld und 
beauftragt die Verwaltung, die weiteren 
notwendigen Schritte für die Bebauungs-
planentwicklung vorzubereiten.

einstimmig beschlossen 	  Ja 22 Nein 1

Bericht der örtlichen Rechnungsprü-
fung 2015; Feststellung der Jahres-
rechnung 2015

Beschluss:

Wie von den örtlichen Prüfern vorge-
schlagen, wird die Jahresrechnung 2015 
wie vorgetragen festgestellt.

einstimmig beschlossen 	  Ja 23 Nein 0

Bestellung eines technischen Wer-
kleiters für die Stadtwerke der Stadt 
Marktheidenfeld

Beschluss:

Dipl.-Ing. (FH) Alexander-Titus Chesau-
an wird mit sofortiger Wirkung zum tech-
nischen Werkleiter für die Stadtwerke der 
Stadt Marktheidenfeld bestellt.

einstimmig beschlossen 	  Ja 23 Nein 0

Grüner Markt
Jeweils freitags ab 8.00 Uhr auf dem 
Marktplatz:
9.12., 16.12, 23.12., 30.12., Do. 05.01., 
13.01.2017
Der Grüne Markt am Freitag, den 6. Ja-
nuar 2017 wird aufgrund des Feiertags 
Heilige Drei Könige auf Donnerstag, den 
5. Januar vorverlegt.

Fundsachen
Verschiedene Fahrräder, diverse Schlüs-
sel, eine Armbanduhr, ein Regenschirm, 
eine Halskette, ein Paar Handschuhe.

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung
Das mit der Sanierungsplanung und -be-
treuung beauftragte Stadtplanungsbüro 
Rittmannsperger + Architekten hält sei-
nen nächsten Sprechtag in Marktheiden-
feld ab, am

Dienstag, 17.01.2017, ab 10.00 Uhr, im 
Besprechungsraum des Rathauses, 
Luitpoldstraße 17, Marktheidenfeld, 1. 
OG, Zimmer 1.02.

Wer die Beratung des Stadtplanungs-
büros in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, dies der Stadtverwaltung 
Marktheidenfeld (Doris Stamm, Tel. 
09391 5004-40) bis spätestens Freitag, 
13.01.2017, 12.00 Uhr, mitzuteilen.

Städtische KiTas sagen Danke
Die städtischen Kindertagesstätten 
Marktheidenfeld bedanken sich ganz 
herzlich bei Maria Martin, Geschäftslei-
tung der Martinsbräu, für die gespende-
ten Martinsmänner.

Die KiTa Kolpingstraße bedankt sich bei 
der Gaststätte Bräustüble/Thomas und 
Elvira Karpf für die gespendete Kürbis-
suppe.

Dem Posaunenchor Ev. Kirche Markthei-
denfeld danken wir für die musikalische 
Begleitung am diesjährigen St. Martinszug.

Kostenloses Parken an den 
Adventssamstagen

An den Adventssamstagen kann - er-
gänzend zu 800 kostenlosen städtischen 
Parkplätzen im Außenbereich - in der 
Marktheidenfelder Innenstadt kostenfrei 
geparkt werden.

Die Parkzeitbegrenzung ist dabei einzu-
halten. Es wird darum gebeten, die Park-
scheibe einzulegen.

Die nichtstädtischen Flächen auf dem 
Parkplatz und der Tiefgarage am Rat-
haus sind nicht kostenfrei.

Bitte Wasserzähler ablesen - 
Wasserabrechnung 2016

Die Stadt Marktheidenfeld hat Anfang De-
zember an alle Haus- und Wohnungsei-
gentümer eine Ablesekarte geschickt. Die 
Stadtkasse macht darauf aufmerksam, 
dass die Meldung des Wasserstandes 
bis spätestens 5. Januar 2017 vorliegen 
soll. Es besteht die Möglichkeit, die Mel-
dung ausreichend frankiert per Post, per 
Telefon, per Fax oder online unter Ver-
wendung des Online-Formulars auf der 
Internetseite der Stadt unter der Rubrik 
Bürgerservice/Wasserzähler mitzuteilen.

Folgende Daten sind erforderlich: Vor- 
und Nachname des Eigentümers, Zäh-
lernummer des Hauptzählers, Standort 
des Hauptzählers mit Straße und Haus-
nummer, eventuell Zählernummer des 
Gartenzählers, Ablesedatum und neuer 
Zählerstand des Hauptzählers sowie des 
Gartenzählers.
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Bei nicht rechtzeitiger Meldung oder 
Nichtmeldung wird die Wasserabrech-
nung auf Grundlage einer Schätzung des 
Wasserverbrauches vorgenommen. Aus-
künfte zur Wasserzählerablesung erteilt 
die Stadtkasse.

Stadt Marktheidenfeld, Stadtkasse, Luit-
poldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,
Telefon 09391 5004-35 oder 5004-30
Fax 09391 5004-51.

Öffnungszeiten 
städtischer Einrichtungen

Die städtischen Einrichtungen haben in 
den nächsten Wochen wie folgt geöffnet:

Rathaus und Bürgerbüro
Normale Öffnungszeiten, bis auf:
Samstag, 24.12. bis
Montag, 26.12.2016 geschlossen
Samstag, 31.12.2016 geschlossen
Freitag, 06.01.2017 und
Samstag, 07.01.2017 geschlossen.

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
Plattenschlag und Wertstoffhof
Samstag, 24.12. bis
Montag, 26.12.2016 geschlossen
Samstag, 31.12.2016 und
Samstag, 07.01.2017 geschlossen

Franck-Haus
Samstag, 24.12. und
Sonntag, 25.12.2016 geschlossen

Jugendzentrum MainHaus
Von Samstag, 24.12.2016 bis
Sonntag, 08.01.2017 geschlossen

Stadtbücherei
Samstag, 24.12.2016 bis
Sonntag, 01.01.2017 geschlossen.
Montag, 02.01.2017 von 12 - 18 Uhr
geöffnet.
Ab Dienstag 03.01.2017
normale Öffnungszeiten.
Samstag, 07.01.2017 geschlossen.

Kein Feuerwerk 
in der Altstadt

Die Stadt Marktheidenfeld weist zum 
Jahreswechsel darauf hin, dass das Ab-
brennen von Feuerwerkskörpern im Alt-
stadtbereich aufgrund neuer gesetzlicher 
Regelungen verboten ist. Auch ohne ei-
gens eingerichtete Verbotszonen ist an 
Silvester und Neujahr „in direkter Nähe“ 
zu Fachwerkhäusern das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern untersagt. Bisher galt 
aus Lärmschutzgründen lediglich ein Ab-
brennverbot rund um Kirchen, Kranken-
häuser, Kinder- und Altenheime.

Zum Schutz der Altstädte hat der Bun-
desgesetzgeber zum 1.10.2009 den § 
23 der Sprengstoffverordnung verschärft. 

Das Entzünden pyrotechnischer Gegen-
stände ist jetzt in der Nähe von Fachwerk-
häusern kraft Bundesgesetz verboten.

Entsprechende Gebäude befinden sich 
demnach im gesamten Altstadtbereich 
zwischen Luitpoldstraße und dem Mai-
nufer, sowie zwischen Mainbrücke und 
Lohgraben.

Herbstferien-Betreuung 
erfolgreich

In diesem Jahr bot das Jugendzentrum 
„MainHaus“ in Marktheidenfeld erstmalig 
eine Betreuung für die Herbstferien an. 
Von 2. bis 4. November 2016 wurden 
jeweils zwischen 12.00 und 15.30 Uhr 
verschiedene Aktionen für Kinder und Ju-
gendliche durchgeführt.

Die Angebote nutzten zwei Gruppen 
mit jeweils elf Kindern im Alter von 6 bis 
10 Jahren. Unter Anleitung der Betreu-
erinnen stellten die Kinder Seife und 
Bruchschokolade her. Außerdem konnte 
in Zusammenarbeit mit dem Movie Kino 
im Luitpoldhaus eine Kinovorführung spe-
ziell für die Herbstferiengruppe ermöglicht 
werden. Aber auch Spiele und Bastelakti-
onen kamen dabei nicht zu kurz.

Für die Gruppe der älteren Jugendlichen 
ab 12 Jahren gab es beim Ferienpro-
gramm die Möglichkeit, sich mit der Sieb-
drucktechnik vertraut zu machen und 
mit diesem Verfahren eigene Turnbeutel 
zu bedrucken. Am Ende des erfolgreich 
durchgeführten Programms konnten die 
teilnehmenden Kinder und Jugendlichen 
viele tolle Trophäen als Erinnerung mit 
nach Hause nehmen.

Kinderprogramm KiZ im JuZ

Am Samstag, 17. Dezember 2016 findet 
im Jugendzentrum MainHaus das näch-
ste Kinderprogramm statt. Von 14.30 bis 
18.00 Uhr steht dann für 6- bis 12-Jäh-
rige weihnachtliches Basteln an, die Teil-
nahmegebühr beträgt 4 Euro.

Das Programm mit dem Anmeldebogen 
liegt im Bürgerbüro sowie im Jugendzen-
trum MainHaus (Lengfurterstr. 26, 97828 
Marktheidenfeld) aus.

Wie immer gilt eine Höchstteilnehmer-
zahl von 10 Kindern. Anmeldungen müs-
sen bis spätestens eine Woche vor dem 
jeweiligen Angebot im Jugendzentrum 
MainHaus schriftlich oder telefonisch un-
ter 09391 81786 eingehen.

Öffnungszeiten 
Jugendzentrum

Das Jugendzentrum hat in den Weih-
nachtsferien vom 24.12.2016 bis 
08.01.2017 geschlossen.

Ansonsten ist es zu den normalen Öff-
nungszeiten für euch da:

Dienstag/Donnerstag: 	15.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 	 15.30 - 21.00 Uhr
Freitag: 	 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 	 14.00 - 20.00 Uhr

Kultur und Bildung

Ausstellung zum 
„Kunstpreis 2016“

Bis 26. Dezember 2016 ist im hinteren 
Ausstellungsbereich des städtischen 
Kulturzentrums Franck-Haus die aktuelle 
Ausstellung zum diesjährigen Kunstpreis 
zu sehen.
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Der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld wird alle zwei Jahre zu wechselnden 
Themen und Techniken ausgeschrieben, 
2016 zum zehnten Mal. In diesem Jahr 
steht das Thema „10“ im Fokus, zu dem 
Werke aus dem Bereich der Malerei zu 
sehen sind.

In der Ausstellung sind alle 36 von der 
Jury ausgewählten Wettbewerbsbeiträge 
zu sehen, darunter das künftige Gewin-
nerbild des Kunstpreises. Auf der Midis-
sage am Sonntag, den 11. Dezember, 
17.00 Uhr, werden der Kunstpreisträger 
und der Publikumspreisträger bekannt 
gegeben.

Erstmals wurde der Kunstpreis 1998 an-
lässlich des 50-jährigen Jubiläums der 
Stadterhebung Marktheidenfelds ausgelobt.

Öffnungszeiten Kulturzentrum Franck-
Haus
Mittwoch bis Samstag 14.00 bis 18.00 
Uhr und Sonntag/Feiertag von 10.00 bis 
18.00 Uhr. Ausstellungsdauer bis 26. De-
zember 2016. Am 24. und 25. Dezember 
2016 bleibt die Ausstellung geschlossen.
Der Eintritt ist frei.

Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstr. 
6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 09391 
81785.

Sonderausstellung zum 
Jubiläum 10. Kunstpreis
„Der Preis gibt Selbstvertrauen und 
Motivation“

Zum 10. Jubiläum des Kunstpreises bietet 
die Stadt Marktheidenfeld ein besonderes 
Highlight: Eine Sonderausstellung mit ak-
tuellen Werken aller bisherigen 9 Preis-
träger im Kulturzentrum Franck-Haus, die 
noch bis 26. Dezember zu sehen ist.

„Alles in allem eine richtig gute Sache, 
der Kunstpreis der Stadt Marktheiden-
feld“, schreibt Richard Kuhn in seinem 
Statement. Der gebürtige Lohrer war 
1998 der erste Kunstpreisträger der 
Stadt Marktheidenfeld und ergänzt: „Der 
Preis gibt auf jeden Fall Selbstvertrauen 
und Motivation.“

„Ein guter Ort für Kunst ist gekennzeich-
net durch Identität, Relation, Qualität und 
Geschichte“, lautet die Einschätzung von 
Jürgen Hochmuth. „All das weist den 
Ausstellungsort Franck-Haus in Markthei-
denfeld aus“, ist der Preisträger von 2010 
überzeugt.

Alle neun bisherigen Kunstpreisträger 
stellen im Kulturzentrum Franck-Haus je-
weils eine aktuelle Arbeit aus, geben ein 
konkretes Statement zum Kunstpreis ab 
und erläutern den Stellenwert, den der 
Preis für sie persönlich hat. Die Entwick-
lung, die ihre Arbeiten seit dem Gewinn 
des Kunstpreises genommen haben, 
lassen sich im Vergleich des Kunstpreis-
bildes mit dem aktuellen Werk erahnen.

Hintergrundinformationen, Fotos, Pres-
seartikel und Dokumentationen über die 
Entstehung, die Anfänge ab 1998 und 
die Entwicklung des Kunstpreises runden 
die Ausstellung im vorderen Galeriebe-
reich ab.

Der Kunstpreis der Stadt wird seit 1998 
alle zwei Jahre vergeben, seit 2005 fin-
det die Preisverleihung im jährlichen 
Wechsel mit dem Buchillustrationspreis 
„Meefisch“ statt.

Noch ist Mia Hochrein aus Münnerstadt ak-
tuelle Preisträgerin des Kunstpreises der 
Stadt Marktheidenfeld. Sie gewann 2014 
mit ihren Skizzen „SKAGASTRÖND I - VI“

1998 – 2014:

Die neun Gewinner des Kunstpreises 
der Stadt Marktheidenfeld
1998
Richard Kuhn aus Lohr: „Bild ohne Titel“
2000
Roswitha Vogtmann aus Erlabrunn: „Zeit-
zeichen“
2002
Annette Lehrmann aus Greußenheim: 
„Verbindung“
2004
Helmut Droll aus Euerdorf: „Wieder ein 
neuer Tag“
2006
Christian Blank aus Aschaffenburg: „Bild 
von Gestern“
2008
Ulrike Scheb aus Zellingen: „Mitten im 
Leben - oder vor der letzten Runde?“
2010
Jürgen Hochmuth aus Rimpar: „Muster-
haus 18/95“
2012
Edwin Kaiser aus Würzburg: „Einwortge-
dicht Nr. 5 - Tja“
2014
Mia Hochrein aus Münnerstadt: „SKA-
GASTRÖND I - VI“

Anlässlich des Jubiläums ist ein Son-
derheft zum Kunstpreis erschienen. 
Dieses ist in der Ausstellung im Franck-
Haus kostenlos erhältlich.

Öffnungszeiten Kulturzentrum Franck-
Haus
Mittwoch bis Samstag 14.00 bis 18.00 
Uhr und Sonntag/Feiertag von 10.00 bis 
18.00 Uhr. Ausstellungsdauer bis 26. De-
zember 2016. Am 24. und 25. Dezember 
2016 bleibt die Ausstellung geschlossen.
Der Eintritt ist frei.

Adresse
Kulturzentrum Franck-Haus, Untertorstr. 
6, 97828 Marktheidenfeld, Telefon 09391 
81785.

Geschenktipp zu 
Weihnachten: Franck-Haus-
Ausmalbuch für Erwachsene

Malbücher für Erwachsene liegen voll im 
Trend. Valentina Harth hat diesen Trend 
zum Anlass genommen, ein Malbuch mit 
eigenen Zeichnungen zusammenzustel-
len. Das Franck-Haus hat die Künstlerin 
bei den Motiven inspiriert.
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Das Ausmalbuch ist im Franck-Haus, in 
der Touristinformation im Bürgerbüro, in 
der Stadtbücherei, bei Udo Lermann, im 
Bücherparadies und bei red office Albert 
zum Preis von 3,- Euro erhältlich.

Herausgeber ist die Stadt Marktheidenfeld.

Chronik der Stadt 
Marktheidenfeld

Die Marktheidenfelder Chronik dokumen-
tiert die Geschichte Marktheidenfelds von 
der ersten urkundlichen Erwähnung bis 
zum Ende des 2. Weltkrieges. Die Auto-
ren sind Dr. Leonhard Scherg und Dr. Mi-
chael Deubert.

Die Chronik ist zum Preis von 35,- Euro 
an folgenden Stellen erhältlich:
Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld
Franck-Haus, Untertorstraße 6
Udo Lermann, Luitpoldstraße 6-10
Die Chronik bietet sich hervorragend als 
Weihnachtsgeschenk für Freunde, Ver-
wandte und Bekannte sowie auch für Mit-
arbeiter oder Geschäftspartner an.

Veranstaltungen in der 
Stadtbücherei

Leseraupe - Bilderbuchkino
„Das kleine Gespenst - Tohuwabohu 
auf Burg Eulenstein“

Mittwoch, 21. Dezember, 15.00 Uhr
Das Bilderbuchkino „Lieselotte im Schnee“ 
erzählt die Geschichte von der vielbe-
schäftigten Postkuh Lieselotte. 

Diese hat gerade vor Weihnachten viel zu 
tun. Als der Schneefall nicht aufhört und 
es nacht wird, verirrt sie sich ...

Zum Schluss wird eine Kleinigkeit geba-
stelt oder gemalt.

Für Kinder ab 4 Jahren.
Kostenbeitrag: 0,50 €. Bitte anmelden.
Veranstaltungsort: Stadtbücherei

Medienflohmarkt in der Stadtbücherei

Seit dem Welttag des Buches, dem 24. 
Oktober, bietet die Bücherei einen groß-
en Medienflohmarkt. Angeboten werden 
Medien, die auf Grund von Alter und/
oder Verschleiß nicht mehr zum Büche-
reibestand gehören. Alle die gerne in 
Büchern schmökern sind herzlich ein-
geladen und finden sicherlich etwas im 
Angebot, das Medien aller Sachgruppen 
aufweist. Jedes Medium kostet 0,50 €. 
Gestöbert werden kann noch bis Ende 
Januar 2017 immer während der Öff-
nungszeiten. Das Büchereiteam freut 
sich auf zahlreiche Lesebegeisterte.

Öffnungszeiten zu Weihnachten
Die Stadtbücherei ist von 24. Dezember 
2016 bis einschließlich 1. Januar 2017 
geschlossen. Am Montag, den 2. Januar 
2017 öffnet die Bücherei von 12.00 bis 
18.00 Uhr. Ab Dienstag, den 3. Januar 
2017 gelten die gewohnten Öffnungs-
zeiten.

Am Samstag, den 7. Januar 2017 ist die 
Bücherei geschlossen.

Verlängerungen können jederzeit über 
den Online-Katalog (http://opac.winbiap.
net/marktheidenfeld/index.aspx) durch-
geführt werden. Mit einem gültigen Stadt-
büchereiausweis können ebenfalls Tag 
und Nacht eMedien unter emu.ciando.
com recherchiert und heruntergeladen 
werden.

Bitte beachten:

Die Plätze der Kinderveranstaltungen 
sind begrenzt. Deshalb bittet die Stadtbü-
cherei um rechtzeitige Anmeldung.

Vor, während und nach einer Veranstal-
tung ist KEINE Medienrücknahme mög-
lich.

Alle Angaben ohne Gewähr, Programm-
änderungen vorbehalten!

Buchtipps aus der 
Stadtbücherei

Chapman, Linda:
Goldener Winterzauber / Linda Chap-
man; Anne Scheller. - 1. Auflage. - Stutt-
gart: Kosmos, 2016. - 190 Seiten: Illus-
trationen. - (Sternenschweif; 51)
Standort: 4.1 CHAP

Großes Akkordeonkonzert

Am Samstag, den 11. März 2017 findet 
um 18.00 Uhr in der Aula der Staatlichen 
Realschule Marktheidenfeld ein fest-
liches Akkordeon-Konzert des Musikinsti-
tutes der Stadt Marktheidenfeld statt.

Es spielen das große Akkordeon-Orche-
ster Marktheidenfeld und das Ensemble 
„Akkordeonissimo“ unter der Leitung von 
Dr. Alma Flammersberger.

Zu Gast ist das Bundesakkordeonorche-
ster unter der Leitung von Gerhard Ko-
schel. Uwe Schlosser wird als Sprecher 
mitwirken. Weiterhin wird die Katholische 

Kantorei Marktheidenfeld unter der Lei-
tung von Hermann Grollmann zu hören 
sein.

Lassen Sie sich bei diesem großen Kon-
zert verzaubern und mitreißen.

In der Konzertpause werden – wie immer 
– Kleinigkeiten zum Essen und Trinken 
angeboten.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei 
red office Albert in der Obertorstraße in 
Marktheidenfeld und im Bürgerbüro der 
Stadt Marktheidenfeld für 13,00 € erhält-
lich. Die Karten an der Abendkasse ko-
sten 16,00 Euro.

Akkordeonkonzert
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Es ist Winter, es hat geschneit. Jeden 
Abend verwandelt Laura ihr graues Pony 
in ein anmutiges schneeweißes Einhorn, 
das fliegen und sprechen kann. Gemein-
sam genießen sie auf Rundflügen die 
winterliche Landschaft. Bis eines Tage 
ein fürchterlicher Schneesturm herauf-
zieht und die Waldtiere dringend Hilfe 
benötigen. Laura und ihr Pony Sternen-
schweif wollen helfen. Doch wo sollen sie 
anfangen? Die Hilferufe sind zahlreich. 
Könnte vielleicht ein Zauber helfen?

Webb, Katherine:
Das Versprechen der Wüste: Roman. - 
München: Diana, 2016. - 543 Seiten
Standort: WEGG

Seit sie ein kleines Mädchen war träumt 
die britische Archäologin Joan Seabrook 
von der arabischen Welt. 1958 mit 26 
Jahren tritt sie zusammen mit ihrem Ver-
lobten Rory die Reise in das Land ihrer 
Träume an. Sie reisen in den Oman. Dort 
möchte Joan nicht nur ihren Bruder tref-
fen, der als britischer Soldat die Truppen 
des Sultans unterstützt, sondern auch ihr 
großes Vorbild Maud Vickery. Die Eu-
phorie verfliegt jedoch sehr schnell nach 
der Ankunft. Es herrscht Krieg und sie 
darf sich nur innerhalb der Stadt bewe-
gen und ihr Verlobter wendet sich von ihr 
ab. Erst als sie den britischen Komman-
danten Charles Elliot kennenlernt wen-
det sich das Blatt. Er legt ihr die präch-
tige Welt des Orient zu Füßen. Durch ein 
Versprechen, das sie Maud Vickery gibt 
gelangt sie als Araberin verkleidet in die 
Wüste und wird hineingezogen in Krieg 
der Rebellen verwickelt.

Meiklokjes, Enie van de:
Sweet & easy - Enie backt: Rezepte 
zum Fest für das ganze Jahr. - Igling: 
EMF, Edition Michael Fischer, 2016. - 96 
Seiten: Illustrationen.
Standort: Essen & Trinken Backen

Weihnachten, Ostern, Geburtstage und 
Familienfeste, Feiertage und Partys sind 
gute Gelegenheiten zu backen. Das 
Buch „Sweet & easy – Enie backt“ prä-
sentiert über 35 Rezepte für köstliche 
Backwerke und verschiedenste Gele-
genheiten. Zu jedem Thema werden 
Rezepte in unterschiedlichem Schwie-
rigkeitsgrad vorgestellt. Neben Klassi-
kern wie Zimtschnecken oder Pflaumen-
Mohn-Kuchen gibt es auch Rezepte für 
Trendgebäck und herzhaften Kreationen.

Eine Bücherei zu Weihnachten 
– Geschenkgutschein der 
Stadtbücherei

Eine Bücherei zu Weihnachten – Ge-
schenkgutschein der Stadtbücherei

Suchen sie noch ein Weihnachtsge-
schenk? Wie wäre es mit Spannung, 
Wissen und Unterhaltung für die näch-
sten 365 Tage des nächsten Jahres? Der 
Geschenkgutschein der Stadtbücherei 
eröffnet dem Beschenkten die Möglich-
keit aus knapp 25.000 Medien und 6.610 
eMedien auswählen. Neben Büchern zu 
fast allen Themen können Zeitschriften, 
Hörbücher, Musik-CDs, Filme und Ge-
sellschaftsspiele von Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen entliehen wer-
den. Der Beschenkte kommt mit dem 
Gutschein in die Bücherei, füllt das An-
meldeformular aus, erhält seinen persön-
lichen Stadtbüchereiausweis und kann 
sofort zum Beispiel einen Klassiker der 
Weltliteratur oder einen Bestseller oder 
einen Reiseführer für den nächsten Ur-
laub entleihen. Man verschenkt sozusa-
gen eine ganze Bücherei und eine Welt 
voll Fantasie.

Erworben werden können Gutschein in 
Höhe von 5 € für die einmalige Anmelde-
gebühr oder 15 € für den Jahresbeitrag, 
der bei der Ausleihe von Filmen, Musik-
CDs und eBooks anfällt.

Medienflohmarkt in der 
Stadtbücherei

Seit dem Welttag des Buches am 24. 
Oktober bietet die Bücherei einen groß-
en Medienflohmarkt. Angeboten werden 
Medien, die auf Grund von Alter und/
oder Verschleiß nicht mehr zum Büche-
reibestand gehören. Alle die gerne in 
Büchern schmökern sind herzlich ein-
geladen und finden sicherlich etwas im 
Angebot, das Medien aller Sachgruppen 
aufweist. Jedes Medium kostet 0,50 €. 
Gestöbert werden kann noch bis Ende 
Januar 2017 immer während der Öff-
nungszeiten. Das Büchereiteam freut 
sich auf zahlreiche Lesebegeisterte.

Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei an 
Weihnachten

Die Stadtbücherei ist von 24. Dezember 
2016 bis einschließlich 1. Januar 2017 
geschlossen. Am Montag, den 2. Januar 
2017 öffnet die Bücherei ausnahmswei-
se von 12.00 bis 18.00 Uhr. Ab Diens-
tag, den 3. Januar 2017 gelten die ge-
wohnten Öffnungszeiten. Am Samstag, 
den 7. Januar 2017 ist die Bücherei ge-
schlossen.

Verlängerungen können jederzeit über 
den Online-Katalog (http://opac.winbiap.
net/marktheidenfeld/index.aspx) durch-
geführt werden. Mit einem gültigen Stadt-
büchereiausweis können ebenfalls Tag 
und Nacht eMedien unter emu.ciando.
com recherchiert und heruntergeladen 
werden.

Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs)

Mittwoch, 25. Januar 2016
20 Uhr: Kräuter und Heilpflanzen
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24
Vortrag mit Dipl. Biologin Elke Böhm

Das neue Semesterprogramm Frühjahr/
Sommer 2017 erscheint am Samstag, 
14. Januar 2017 und wird in bekannter 
Weise mit dem Anzeigenblatt der Fa. 
Bröstler verteilt.

Öffnungszeiten vhs-Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch zusätzlich
von 15.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld e.V.
Altes Rathaus, Marktplatz 24, Raum 1.1 (EG)
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181996 oder 9181998
Mobil: 0170 7387606, Fax: 09391 81603
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Die Geschäftsstelle der vhs Markthei-
denfeld in der Zeit von Freitag, 23. De-
zember bis einschließlich Freitag, 6. 
Januar 2017 geschlossen.

Filmforum der Volkshochschule 
Marktheidenfeld e.V. (vhs):
Katja Fischer, Simone Becker:
Werden Sie Mitglied! Eingeschriebene 
Teilnehmer erhalten einen Ausweis (6,00 
€ bzw. ermäßigt: 4,00 €) halbjährlich, der 
zum verbilligten Eintritt in die Vorstel-
lungen des Filmforums und der Filmaus-
lese berechtigt. Am ersten Donnerstag 
und am ersten Montag im Monat findet 
zu der im Film behandelten Thematik im 
Kino jeweils eine Einführung statt. Beginn 
des Hauptfilms am Donnerstag immer 
pünktlich um 20.30 Uhr und am Montag 
üblicherweise um 18.50 Uhr. Beachten 
Sie bitte die Hinweise in der Tagespresse. 
Die Filmvorschau finden Sie auf unserer 
Homepage: www.vhs-marktheidenfeld.de.

Freiwillige Zuwendung 
der Unterfränkischen 
Kulturstiftung des Bezirks 
Unterfranken
Die Stadt Marktheidenfeld hat erneut ein 
historisches Ansichtskartenkonvolut ange-
kauft und hierfür von der Unterfränkischen 
Kulturstiftung des Bezirks Unterfranken ei-
ne freiwillige Zuwendung erhalten.
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Stadtmarketing  
und Tourismus

Der neue Nachtwächter 
heißt Hermann-Josef Väth

Der neue Nachtwächter von Markthei-
denfeld für viele ein alter Bekannter: 
Hermann-Josef Väth hat die Führungen 
durch die Altstadt übernommen. Der 
66-jährige Marktheidenfelder führt inte-
ressierte Gäste an jedem dritten Freitag 
im Monat rund 90 Minuten an die span-
nendsten Plätze der Stadt. Seit vielen 
Jahren ist Väth zudem auch als Burgfüh-
rer auf Burg Rothenfels unterwegs. „Ich 
freue mich auf die Führungen in meiner 
Heimatstadt und lade alle Interessierten 
ein, mit mir das alte Marktheidenfeld ken-
nen zu lernen“, betont der neue Nacht-
wächter.

Die nächste Gelegenheit, mit Hermann-
Josef Väth Marktheidenfeld zu erkunden, 
ist am Freitag, 16. Dezember 2016 um 
18.00 Uhr.

Treffpunkt für die Führungen ist jeweils 
am Hof der Alte Schmiede / vhs neben 
der St. Laurentius-Kirche.

Termine „Mit dem Nachtwächter un-
terwegs“
Jeden 3. Freitag im Monat: September 
bis März 18.00 Uhr, April bis Mai 20.00 
Uhr Treffpunkt: Hof der Alte Schmiede 
/ vhs neben der St. Laurentius-Kirche 
Preis: 3 Euro pro Person, Kinder sind frei

Offene Gästeführungen

Altstadtführung

Nächste Termine:
Samstag 14. Januar 2017
Samstag 11. Februar 2017

Uhrzeit: 14.00 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3 Euro pro Person

„Mit dem Nachwächter unterwegs“
Jeden 3. Freitag im Monat,

Nächste Termine:
16. Dezember 2016
20. Januar 2017
17. Februar 2017

Uhrzeit: 18.00 Uhr
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/ Altes Rat-
haus neben St. Laurentius-Kirche
Kosten: 3 Euro pro Person

Auf der Internetseite www.marktheiden-
feld.de, in der Rubrik Kultur & Tourismus, 
finden Sie das gesamte Angebot an Gä-
steführungen, welche für Gruppen bei 
der Touristinformation gebucht werden 
können. Ebenso liegt der Flyer „Gäste-
führungen“ in der Touristinformation im 
Bürgerbüro aus.

Bewirtung an den 
Adventssamstagen 
auf dem Marktplatz

An den kommenden Adventssamstagen 
werden auf dem Marktplatz jeweils von 
10.00 bis 15.00 Uhr Essen und Getränke 
angeboten.

Am Samstag, den 10. Dezember erfolgt 
die Bewirtung durch die Freiwillige Feu-
erwehr. Am Samstag, den 17. Dezember 
ist die U11-Jugend des TV Marktheiden-
feld am Marktplatz aktiv.

Main Vital-Gewinner 
im Marktheidenfelder 
Rathaus geehrt

Eng wurde es auf dem Foto für die vielen 
Gewinner des Preisausschreibens zum 
Wohlfühltag Main Vital im Marktheiden-
felder Rathaus. 
Am Samstag, den 29. Oktober 2016 fand 
der vierte Marktheidenfelder Wohlfühl-
tag im Herzen Marktheidenfelds und im 
Pfarrheim St. Laurentius statt. Rund 30 
Einzelhändler und Betriebe aus Markthei-
denfeld präsentierten ihre umfassenden 
Angebote und Dienstleistungen in der 
Innenstadt, 20 Organisationen waren im 
Pfarrheim St. Laurentius. 
Veranstalter war die Werbegemeinschaft 
mit Unterstützung der Stadt Marktheiden-
feld.

Nun luden die Initiatoren des Wohlfühl-
tages die Gewinner des Preisausschrei-
bens zur Preisübergabe ins Rathaus der 
Stadt ein. 
Elke und Franz Scheckenbach von der 
Werbegemeinschaft Marktheidenfeld 
sowie Inge Albert, Leiterin Stadtmarke-
ting, Tourismus und Kultur bei der Stadt 
Marktheidenfeld freuten sich, dass die 
Mehrzahl der Gewinner ihre Preise per-
sönlich entgegennahmen. 

Die Teilnehmer des Gewinnspiels ka-
men dabei aus Würzburg und Helmstadt 
ebenso wie aus Hafenlohr und Retzstadt. 
„Am großen Einzugsgebiet können wir 
ablesen, dass unser Wohlfühltag nicht 
nur von vielen Marktheidenfeldern, son-
dern auch zahlreichen Gästen aus der 
Region besucht wurde“, betonen die Or-
ganisatoren.
Sie dankten auch den vielen Spendern, 
die Sachpreise und Gutscheine zur Ver-
fügung stellten.

Die 27 Gewinner der Sachpreise und 
Gutscheine sind: Monika Albert, Jacque-
line Boll, Ingrid Broecker, Jürgen Daene-
ke, Hermine Engelhart, Andreas Faubel, 
Waltraud Fertig, Gertrud Fischer, Karin 
Fischer, Elisabeth Götz, Martha Götz, 
Sybille Grozinger, Evi Hepp, Jonas Heid, 
Rosemarie Hoheisel, Sonja Huth, An-
drea Mohr, Renate Müller, Helga Nottka, 
Martina Reinhard, Petra Roßmann, Elli 
Scheffs, Annika Schreck, Jana Schreck, 
Stefanie Schreck, Isolde Schubert und 
Ute Zimmermann.

Aufgrund der positiven Erfahrungen pla-
nen die Main Vital-Initiatoren eine Wie-
derholung des Wohlfühltages im Oktober 
2017.

Franz Scheckenbach (rechts) und Elke 
Scheckenbach (3. von rechts) von der 
Werbegemeinschaft freuten sich, dass 
viele Teilnehmer des Main Vital-Gewinn-
spiels ihre Preise im Marktheidenfelder 
Rathaus persönlich entgegennahmen.

Attraktive 
Advents-Tombola der 
Werbegemeinschaft

Preise im Gesamtwert von 10.000 Eu-
ro gibt es bei der Advents-Tombola der 
Werbegemeinschaft Marktheidenfeld zu 
gewinnen. Die Aktion läuft noch bis 22. 
Dezember 2016. Teilnehmen können alle 
Personen ab 18 Jahren, die in den teil-
nehmenden Geschäften pro 20 Euro Ein-
kaufwert einen Stempel erhalten und 25 
Stempeleinträge sammeln.

Sammelhefte für die Advents-Tombola 
sind bei allen Mitgliedern der Werbege-
meinschaft erhältlich.

Hauptpreis im Wert von 2.500 Euro ist 
ein Opel Adam inklusive Steuer und Ver-
sicherung, der ein Jahr kostenlos genutzt 
werden darf.
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So können Sie helfen
Wir möchten Ihnen in der Brücke zum 
Bürger einen Überblick über Zuständig-
keiten und Hilfsmöglichkeiten geben.

Zuständigkeiten

Betreiber der Gemeinschaftsunterkunft 
ist die Regierung von Unterfranken. Zwei 
Ansprechpartner kümmern sich um die 
Hausverwaltung vor Ort.

Betreut und beraten werden die Flücht-
linge vor Ort von der Caritas. Frau Stu-
la von der Caritas ist für die Flüchtlinge 
zu festen Sprechzeiten im Büro der Ge-
meinschaftsunterkunft erreichbar.

Nach Ankunft in Marktheidenfeld kommt 
jeder Flüchling zur Anmeldung ins Bür-
gerbüro im Rathaus. Die Stadt Markthei-
denfeld kümmert sich zudem um Plätze 
für die Kinder in den Kindertagesstätten 
und in der Grundschule.

Sprachkurse vermittelt die Volkshoch-
schule Marktheidenfeld. Wer zum Dol-
metschen zur Verfügung steht, kann sich 
im Bürgerbüro der Stadt Marktheidenfeld 
melden, Tel. 09391 5004-0.

Helferkreis Asyl

Der Helferkreis, der die Flüchtlinge so-
wohl bei organisatorischen Angelegen-
heiten unterstützt als auch Möglichkeiten 
zur Freizeitgestaltung bietet, ist dankbar 
für jede weitere Unterstützung. Die Eh-
renamtlichen tragen dazu bei, dass sich 
die Kriegsflüchtlinge möglichst schnell 
bei uns aufgenommen fühlen.

Gesamtkoordinatorin für den Helfer-
kreis Asyl ist Elisabeth Rauh, die unter 
Telefon 09391 3951 und E-Mail elisabe-
th.rauh@t-online.de erreichbar ist.

Im Folgenden erhalten Sie einen Über-
blick über die Bereiche zur Mithilfe mit 
den entsprechenden Ansprechpartnern.

Behördengänge, Arztbesuche
Nicole Klöcker
nicolekloecker@googlemail.com
Mobil 0175 7088569
Sprachunterricht
Monika Oetzel (vhs)
vhs@vhs-marktheidenfeld.de
09391 9181996
Gesamtkoordination und Freizeit
Elisabeth Rauh
elisabeth.rauh@t-online.de
Tel. 09391 3951
Kindergarten / Schule
Maria Meller
maria.frey@web.de
Mobil 0170 8653696

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld (EAVm)

Informations-, Kontakt- und Vermittlungs-
stelle für Bürger, die sich ehrenamtlich 
engagieren wollen im Fränkischen Haus, 
Adenauerplatz (1. Stock)

Öffnungszeit:
Freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Kontakt:
Ehrenamtsvermittlung Marktheidenfeld
Fränkisches Haus, 1. Stock
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9181454
E-Mail: info@eavm.de
www.eavm.de

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“

Am Mittwoch, den 18. Januar 2017 
findet von 14.00 bis 16.00 Uhr im städ-
tischen Kulturzentrum Franck-Haus, Un-
tertorstraße 6, 97828 Marktheidenfeld, 
ein Informationstag der „Aktivsenioren 
Bayern e.V.“ statt.

Die erfahrenen, aktiven Senioren zeigen 
im Gespräch auf, wie praxiserprobte Lö-
sungen zur Existenzsicherung, Entwick-
lung eines erfolgreichen Unternehmens-
konzepts und zum Thema Unterneh-
mensnachfolge beitragen können.

Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“, Region 
Unterfranken, bieten kostenfreie Informa-
tionstage für klein- und mittelständische 
Unternehmen sowie für Existenzgrün-
der an. Gesprächsschwerpunkte sind: 
Businesspläne, Planungs- und Finanzie-
rungsfragen, Rechnungswesen, Vertrieb 
und Marketing. Technische Einzelfragen 
gehören ebenfalls zu den Beratungs-
feldern unserer kompetenten, ehrenamt-
lichen Senioren.
Internet: www.aktivsenioren.de

Anmeldung:
Beatrix Kamitz
Stadt Marktheidenfeld
Tel. 09391 5004-14

Singen und Musizieren 
für Ältere

Die Gruppe trifft sich jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat von 15.00 bis 
16.30 Uhr im Haus Lehmgruben. Jeder 
der gerne singt und musiziert ist herzlich 
willkommen.

Hospizverein Main-
Spessart: Trauercafé in 
Marktheidenfeld

Regelmäßig am 3. Samstag im Monat 
stehen die Trauerexperten im „Treffpunkt 
Gemeinsam“, Baumhofstraße 33, von 
15.00 bis 17.00 Uhr bereit. Jeder kann 
das kostenlose Angebot des Vereins nut-
zen. Menschen, die den Verlust durch 
Tod eines/einer Angehörigen erlebt ha-
ben oder entsprechende bedrückende 
Erlebnisse in ihrem privaten Umfeld ver-
arbeiten müssen, sind willkommen. Die 
Gäste können sich in ungezwungener 
Atmosphäre austauschen und über ihre 
Erfahrungen sprechen.

Voranmeldungen sind nicht notwendig. 
Weitere Informationen erhält man auch 
über die Homepage des Vereins: www.
hospiz-msp.de und über das Hospiztele-
fon 0171 7349108

Selbsthilfegruppe für 
Diabetiker Marktheidenfeld

Treffen einmal pro Monat um 19.30 Uhr im 
Haus Lehmgruben, Lehmgrubenerstr. 18.
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Kontakt:
Hedwig Schwarz
Tel. 09391 5419

Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft und 
Sexualität. Sie vermittelt soziale und fi-
nanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.

Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
Kostenfrei und auf Wunsch anonym.

Kontakt:
Baumhofstr. 95, 97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Kontakt- und Freizeitgruppe 
Marktheidenfeld

Die Gruppe richtet sich an Menschen, die 
unter seelischen Konflikten leiden und 
Kontakt suchen.

Sie findet jeden Dienstag (außer an Fei-
ertagen) von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Tagesstätte „Horizont“, Petzoltstraße 4 + 
6, Marktheidenfeld statt.
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Nächste Termine:
20. Dezember: Weihnachtsfeier
27. Dezember: entfällt
03. Januar: Rund um den Jahreswechsel
10. Januar: INTAKT besuchen
17. Januar: Geschichten vorlesen

Sie können einfach vorbeikommen, oh-
ne sich anzumelden, und unverbindlich 
„reinschnuppern“.

Die Gruppe wird regelmäßig von ehren-
amtlichen Bürgerhelfer/Innen und unre-
gelmäßig von einer Mitarbeiterin des So-
zialpsychiatrischen Dienstes begleitet.

Kontakt:
Sozialpsychiatrischer Dienst des Erthal 
Sozialwerks
Petzoltstraße 4 + 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 917466

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. 
V. Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben, Marktheidenfeld

Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e. V.

Regelmäßige Sprechstunden

Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-19

Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter
Tel. 09352 8431-21

Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter des Cari-
tasverbandes und des Kath. Senioren-
Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00

Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen Se-
niorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17

Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main

Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische 
Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden

Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Täglich von 8.00 bis 14.00 Uhr und nach 
Vereinbarung mit der Sozialstation

„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürf-
tige Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegestufe: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation

Weitere Informationen und Anmel-
dung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Selbsthilfegruppe 
für Osteoporose 
Marktheidenfeld

Treffen jeden Donnerstag in der Fried-
rich-Fleischmann Grundschule Markthei-
denfeld:
14.00 Uhr Trockengymnastik
14.45 Uhr Trockengymnastik
15.00 Uhr Wassergymnastik

ausgenommen Ferienzeiten

Weitere Informationen unter
Tel. 09342 912080 (Herta Eibel).

Kreisseniorenzentrum 
Marktheidenfeld im 
Klinikum Main-Spessart

Die Verwaltung steht gerne unverbind-
lich und kostenfrei für Informationen und 
Beratung zu Kurz- und Langzeitpflege im 
stationären Bereich zur Verfügung.

Kontakt:
Ute Volkamer
Tel. 09391 5025501

Diakonisches 
Seniorenzentrum 
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebedürf-
tigkeit nach telefonischer Vereinbarung

Seniorencafé:
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr

Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Senioren-Internet
Das Senioren-Internet ist eine Freiwilligen-
initiative von und für Senioren, die ihr Er-
fahrungswissen mit Computer und Internet 
anderen Senioren vermitteln möchten.

Öffnungszeiten:
Dienstags von 9.00 bis 11.45 Uhr
Mittwochs von 9.00 bis 11.45 Uhr
Donnerstags von 9.00 bis 11.45 Uhr und 
von 14.00 bis 16.45 Uhr

Kontakt:
Senioren-Internet im Seniorentreff im 
städtischen Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 912408
Ansprechpartner: Franz Böck
Tel. 09391 4798

„Treffpunkt RuDiMachts!“

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Senioren und deren Angehörige

Häuslicher Besuchs- und Begleitdienst
Offener Mittagstisch
Fahrdienst nach Rücksprache

Jeden 3. Montag im Monat, jeweils 
14.30 Uhr
Angehörigentreff für pflegende Angehö-
rige im häuslichen Umfeld

Jeden Donnerstag, jeweils 11.00 Uhr
Gedächtnistraining
(nach dem Bundesverband Gedächtnis-
training e.V.)
für Menschen mit Gedächtnisbeeinträch-
tigungen, gerne auch mit Angehörigen

Freitags, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr
Treffpunkt RuDiMachts! -„..immer wie-
der freitags…“
Gesellige Runde für Menschen mit De-
menz zur Entlastung von Angehörigen, 
auf Wunsch Mittagessen
Kosten werden unter anderem über die 
Pflegekasse erstattet.
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Kontakt und Anmeldung:
Beratungs- und Kontaktstelle RuDiMachts!
Haus Lehmgruben
Friederike Döring
Lehmgrubenerstraße 18
Tel. 09391 9864-113 oder -0
doering.friederike@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129

Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten 
in Thermalbäder, Arztvorträge, Patien-
tenseminare

Persönliche Beratung im Büro
jeden Dienstag von 11.00 bis 13.00 Uhr 
(ausgenommen August und Feiertage)

Kontakt:
Rita Tebbe, Tel. 09307 1304
Ursula Thoma, Tel. 09391 9136795
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Selbsthilfegruppe 
Schlaganfall und Aphasie 
Marktheidenfeld

Treffen an jedem 3. Montag im Monat, 
14.00 Uhr (August Sommerpause)
„Treffpunkt Gemeinsam“
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld

Kontakt regional:
Else Kaiser
-Gruppenleiterin-
Tel. 09391 81984

Kontakt überregional:
Aphasiker-Zentrum Unterfranken gGmbH (AZU)
Zentrum für Aphasie & Schlaganfall
Heino Gövert
Robert-Koch-Straße 36
97080 Würzburg
Tel. 0931 299750, Fax: 0931 2997529
E-Mail: info@aphasie-unterfranken.de
goevert@aphasie-unterfranken.de
www.aphasie-unterfranken.de

Stammtisch für Blinde 
und Sehbehinderte, 
Angehörige und 
Begleitpersonen

Treffen jeden 3. Montag im Monat, 14.30 
Uhr im Hotel „Zur schönen Aussicht“, 
Brückenstraße 8 in Marktheidenfeld

Kontakt:
Erna Schmelz
Tel. 09391 7453

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 19.30 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)

Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 81166
www.reha-train.de

Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung in 
der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)

Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

AGENDA 21-Tauschring 
Marktheidenfeld

Der AGENDA 21-Tauschring Markthei-
denfeld trifft sich am 15. jeden Monats, 
um 19.00 Uhr, im Senioren-Internetcafé, 
städtisches Kulturzentrum Franck-Haus, 
Untertorstraße 6, Marktheidenfeld

Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sozialstation ‚Die Pflege GmbH‘

Sprechstunden:
nach telefonischer Vereinbarung

•	 Betreuung nach § 45 Niederschwellige 
Angebote und hausw. Versorgung

•	 Beratungseinsatz nach § 37 SGB XI
•	 Hilfestellung bei MDK-Einstufungen

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de

Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10
97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Blutspendedienst des 
Bayerischen Roten Kreuzes 
(BRK)

Blutspende am Donnerstag, den 22. 
Dezember 2016, von 16.30 bis 20.30 
Uhr im Pfarrheim St. Laurentius, Kol-
pingstr. 12, Vordereingang.

Bitte Blutspenderpass sowie Licht-
bildausweis mitbringen und unbedingt 
den Spendeabstand von 56 Tagen 
einhalten.
Infos unter Tel. 0800 1194911.

Müllabfuhrtermine 2016/2017

(Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2016)

Die Tonnen bzw. Säcke müssen je-
weils ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abho-
lung bereitstehen!

Restmülltonne (schwarz/grau):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 14.12.
- Donnerstag, 29.12.
- Mittwoch, 11.01.
- Mittwoch, 25.01.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 09.12.
- Freitag, 23.12.
- Samstag, 07.01.
- Freitag, 20.01.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 16.12.
- Freitag, 30.12.
- Freitag, 13.01.
- Freitag, 27.01.

Biotonne (braun):

Marktheidenfeld und Stadtteile Altfeld, 
Glasofen, Marienbrunn, Zimmern sowie 
Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 07.12.
- Mittwoch, 21.12.
- Mittwoch, 04.01.
- Mittwoch, 18.01.
- Mittwoch, 01.02.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag, 16.12.
- Freitag, 30.12.
- Freitag, 13.01.
- Freitag, 27.01.
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Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 09.12.
- Freitag, 23.12.
- Samstag, 07.01.
- Freitag, 20.01.

DSD-Säcke:

Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!

Marktheidenfeld
- Donnerstag, 29.12.
- Mittwoch 25.01.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch, 21.12.
- Mittwoch, 18.01.

Stadtteil Michelrieth
- Freitag 13.01.

Stadtteil Oberwittbach
- Freitag, 23.12.
- Freitag, 27.01.

Altpapiertonne (blau):

Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!

Marktheidenfeld links der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Montag, 02.01.
- Montag, 30.01.
- Montag, 06.03.
Marktheidenfeld rechts der B8 (aus Rich-
tung Lohr a. Main kommend)
- Dienstag, 03.01.
- Dienstag, 31.01.
- Dienstag, 07.03.

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Samstag, 07.01.
- Freitag, 03.02.

Stadtteil Michelrieth
- Dienstag, 10.01.
- Dienstag, 07.02.

Stadtteil Oberwittbach
- Donnerstag, 15.12.

Stationäre Problemabfallsammelstelle 
in Marktheidenfeld:

Bauhof des Landkreises Main-Spessart
Nordring 6, 97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten: Jeden Montag von 
17.00 bis 19.00 Uhr

Hinweis: Die Termine für die Abfuhr 
der Container sind unabhängig von 
den Terminen für die Abfuhr der Ton-
nen. Containerbesitzer erhalten von 
ihrem Entsorgungsunternehmen ei-
nen gesonderten Abfuhrplan.

Laden Sie sich eine Abfallterminübersicht 
für Ihren Wohnort im PDF-Format herun-
ter unter: www.kirsch-und-sohn.de.

Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und wei-
tere Informationen zum Thema Abfall fin-
den Sie unter: www.main-spessart.de/
Umwelt-Natur/Abfallkalender.aspx.

Ehrenamtspreis der 
Versicherungskammer 
Stiftung 2017

Der Bayerische Städtetag informiert über 
den Ehrenamtspreis der Versicherungs-
kammer Stiftung:

Innerhalb der Gesellschaft ist der Zu-
sammenhalt zwischen den Generationen 
nicht mehr selbstverständlich. Für das 
Zusammengehörigkeitsgefühl ist es wich-
tig, dass Alt und Jung ein Verständnis für 
die Themen und Probleme der anderen 
Altersgruppe haben und sich gegenseitig 
unterstützen. Generationenübergreifende 
Projekte auf ehrenamtlicher Basis tragen 
dazu bei, Zusammenhalt und Leistungs-
fähigkeit in der Gesellschaft zu stärken. 
Dabei kommen Menschen aus verschie-
denen Altersklassen zusammen, lernen 
voneinander, bewältigen Schwieriges 
und teilen Freude.

Kennen Sie ein Projekt, durch das sich die 
Generationen mit mehr Verständnis begeg-
nen und gegenseitig unterstützen? Schla-
gen Sie es vor oder bewerben Sie sich!

Der Preis
Gemeinnützigem Engagement Aner-
kennung auszusprechen und finanzielle 
Unterstützung zu geben, ist das Ziel des 
Ehrenamtspreises der Versicherungs-
kammer Stiftung. Der Preis wird jährlich 
mit neuem Schwerpunkt ausgeschrieben 
und dabei in verschiedenen Kategorien 
mit Preisgeldern dotiert.

Alle weiteren Informationen finden Sie 
unter
https://www.versicherungskammer-stif-
tung.de

Staatliche Fischerprüfung 
Online

1. Registrierung zur Fischerprüfung 
Online
Um die Fischerprüfung Online ablegen 
zu können, müssen sich die Interessen-
ten zuerst zur Fischerprüfung Online re-
gistrieren.

Die Registrierung ist online im Internet 
unter www.fischerpruefung-online-ba-
yern.de möglich.

Damit Sie sich richtig und erfolgreich zur 
Fischerprüfung Online registrieren kön-
nen, bitten wir Sie, die exakten Schritte 
zur Registrierung zu beachten.

Die Schritte sind auf der Homepage des 
Fischereiverbandes Unterfranken unter

http://www.fischereiverband-unterfran-
ken.de/fischerpruefung.html veröffentli-
cht.

2. Anmeldung zum Vorbereitungslehr-
gang
Die Teilnahme an der Fischerprüfung 
setzt den Besuch eines Vorbereitungs-
lehrganges mit einer Mindestanzahl von 
30 Unterrichtsstunden in verschieden 
Fachgebieten voraus. Ohne Vorberei-
tungslehrgang ist eine Teilnahme an der 
Prüfung nicht möglich!

Geschult wird in den Fächern:
a) 	Fischkunde
b) 	Gewässerkunde
c) 	 Rechtsvorschriften
d) 	Schutz und Pflege
e) 	Fanggeräte
f) 	 Praktische Einweisung in den Ge-
brauch von Fanggeräten

g)	 Praktische Einweisung in die Behand-
lung gefangener Fische

Der Fischereiverband Unterfranken bietet 
in Karlstadt einen Vorbereitungslehrgang 
unter Aufsicht eines staatlich geprüften 
Ausbilders an. Der Lehrgang beginnt am 
20.01.2017 und endet am 29.01.2017.

Die Online-Prüfung findet voraussichtlich 
am Samstag, den 11.02.2017 in Veits-
höchheim statt.

Die genauen Termine sowie weitere In-
formationen und die Anmeldung für den 
Vorbereitungslehrgang erhalten Sie auf 
der Homepage des Fischereiverbandes 
Unterfranken unter http://www.fischerei-
verband-unterfranken.de/fischerprue-
fung.html.

Nähere Auskünfte erteilt der Fischerei-
verband Unterfranken:

Telefon: 0931 414455
Fax:  0931 415744
E-Mail:
info@fischereiverband-unterfranken.de
Internet: 
www.fischereiverband-unterfranken.de

Energie und Klimaschutz 
Main-Spessart
Kostenlose Energieberatungen
Das Landratsamtbietet kostenlose En-
ergieberatungen an. Gegen Voranmel-
dung steht der Klimaschutzbeauftragte 
des Landkreises, Michael Kohlbrecher, 
an den Sprechtagen des Bauamtes Re-
de und Antwort zu Fragen der energe-
tischen Sanierung, zu EnEV-Anforderun-
gen, Förderprogrammen, erneuerbarer 
Energieerzeugung oder auch Energie-
sparmöglichkeiten im Haushalt.

Interessierte können sich unter der Tel. 
09353 7931725 anmelden. E-Mail Mi-
chael.Kohlbrecher@Lramsp.de. Michael 
Kohlbrecher ist bei Fragen und Anre-
gungen rund um das Thema Klimaschutz 
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der richtige Ansprechpartner im Land-
ratsamt für den Bürger, aber auch für 
Kommunen und Unternehmen.
Die Termine für die kostenlosen Energie-
Erstberatungen sind im Internet zu finden 
unter http://www.main-spessart.de/Bauen-
Energie/SprechtagedesBauamtes.aspx

Nächster Termin für Marktheidenfeld:
Donnerstag, 12. Januar 2017, von 
9.30 - 11.30 Uhr, Petzoltstr. 21, Sitz der 
VGem. Marktheidenfeld

Bitte vorher bei Michael Kohlbrecher an-
melden.

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung 
Nordbayern

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Auskunfts- und Beratungs-
termine an.

Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe der Versicherungsnummer in der 
Verwaltungsgemeinschaft, Tel. 09391 
6007-23 zu vereinbaren.

Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

Repair-Cafè Marktheidenfeld
Wir bieten Hilfe zur Selbsthilfe bei der Re-
paratur defekter Elektrogeräte und Fahr-
rädern unter fachlicher Begleitung in ge-
selliger Runde bei Kaffee und Kuchen an. 
Das Repair-Cafe Marktheidenfeld ist 
untergebracht im Jugendzentrum Main-
Haus, Lengfurter Straße 26,97828 Markt-
heidenfeld. Das Repair Cafè geöffnet von 
17.00 bis 20.00 Uhr. Letzte Annahme 
von Objekten um 19.30 Uhr

Datum: 19. Januar 2017
Ort: Jugendzentrum MainHaus
Marktheidenfeld
Zeit: 17.00 - 20.00 Uhr

Eine Initiative des BUND Naturschutz 
Main-Spessart in Zusammenarbeit mit 
der Stadtjugendpflege Marktheidenfeld 
www.main-spessart.bund-naturschutz.de

„Movie im Luitpoldhaus“
„Filmauslese“
Jeden Donnerstag, 20.30 Uhr, wird ein 
besonderer Film gezeigt
08. Dezember 2016: Snowden
15. Dezember 2016: Hinter den Wolken
22. Dezember 2016: Saint Amour
29. Dezember 2016: Welcome to Norway
05. Januar 2017: Swiss Army Man
12. Januar 2017: Florence Foster Jenkins
„Reisematinee“
Jeden zweiten Sonntag, 11.30 Uhr, wird 
eine Dokumentation bzw. ein Reisefilm 
über ein Land, eine Stadt oder eine Re-
gion gezeigt

18. Dezember 2016: Kenia
08. Januar 2017: Prag
„Music on Screen“

08. Dezember 2016 20.15 Uhr Royal 
Opera House: Der Nussknacker (Ballett)
18. Dezember 2016 16.00 Uhr Bolschoi 
Der Nussknacker (Ballett)
„Sonstiges“
31. Dezember 2016 17.00 Uhr Silvester-
konzert 2016 der Berliner Philharmoniker
Kontakt:
Movie im Luitpoldhaus, Luitpoldpassage 
35, 97828 Marktheidenfeld,
Tel. 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

Veranstaltungen

Mittwoch, 07.12.2016
9 Uhr: Evangelischer Frauentreff
Ort: Gemeindehaus, Würzburger Straße 
7a
15 Uhr: Jahreshauptversammlung des 
VdK mit Kaffee und Kuchen für Mit-
glieder, Freunde und Bekannte
Ort: Hotel Zur Schönen Aussicht, Brü-
ckenstraße 8,
VdK Ortsverband Marktheidenfeld
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2,
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Donnerstag, 08.12.2016
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2,
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Freitag, 09.12.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
8 Uhr Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2,
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
19 Uhr: Nikolausfeier
Ort: Gasthaus Zur Sonne, Untere-Au-
Straße 26, Zimmern
Gesangverein Heimatliebe Zimmern
Samstag, 10.12.2016
Weihnachtsfeier
Ort: Grafschaftshalle Altfeld
SV Altfeld

bis 26. Dezember 2016
Kunstpreis 2016
der Stadt Marktheidenfeld

Ausstellung der ausgewählten 
Werke

Die Stadt Marktheidenfeld lobt erneut 
einen mit 2.000 Euro dotierten Kunst-
preis in der Kategorie Malerei aus. 
Thema des Wettbewerbs „10“.

Preisverleihung:
Sonntag, 11. Dezember
um 17.00 Uhr
Bekanntgabe des Kunstpreisträgers 
2016 und des Publikumspreisträgers.

bis 26. Dezember 2016
Jubiläumsausstellung anlässlich 
des 10. Kunstpreises

Die Ausstellung zeigt einen Rückblick 
über die bisherigen neun Auslobungen, 
stellt die bisherigen Kunstpreisträger 
vor und gibt interessante Hintergrund-
informationen.

14. Januar bis 05. März 2017
Jubiläumsausstellung anlässlich
„150 Jahre Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Marktheidenfeld“

Öffnungszeiten Franck-Haus
Mittwoch bis Samstag 	
14-18 Uhr
Sonntag/Feiertag 	
10-18 Uhr
Am 24. und 25.12.2016 geschlossen
Eintritt frei

P4 P4



Marktheidenfeld	 - 18 -	 Nr. 12/16

10-15 Uhr: Bewirtung an den Advents-
samstagen
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
Feuerwehr Marktheidenfeld
11.30 Uhr – 19.00 Uhr: 1. Charity Cup 
2016 für Frauen
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße 28
Frauen-Fußball-Hallenturnier
21 Uhr Live-Musik mit „Fire“
Ort: Katakombe, Fahrgasse 2a

Sonntag, 11.12.2016
Nikolausfeier
Ort: Bürgerhaus Marienbrunn, Neuwie-
senstraße 3
Gymnastikgruppe Marienbrunn
10.30 Uhr – 18.00 Uhr: 1. Charity Cup 
2016 für Mädchen
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße 28
U17 Juniorinnen-Fußball-Hallenturnier
Montag, 12.12.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Dienstag, 13.12.2016
15-17 Uhr: Treffen der Kontakt- und 
Freizeitgruppe
Ort: Erthal-Sozialwerk, Petzoltstraße 4+6
Sozialpsychatrischer Dienst
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Mittwoch, 14.12.2016
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
19.30 Uhr Stammtisch mit Weihnacht-
sessen
Ort: wird noch bekannt gegeben
BUND Naturschutz, OG Marktheidenfeld

Donnerstag, 15.12.2016
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 16.12.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
Candle-Light Konzert
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
18 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
Preis: 3 Euro / Person

Samstag, 17.12.2016
Weihnachtsfeier
Ort: Altfeld, CVJM Atlfeld
10-15 Uhr: Bewirtung an den Advents-
samstagen
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
U11-Fußballmannschaft des TV Markt-
heidenfeld
21 Uhr Live-Musik mit „Intoxication“
Ort: Katakombe, Fahrgasse 2a

Sonntag, 18.12.2016
WONNEMAR Geburtstag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
17 Uhr: Singen unterm Christbaum
Ort: Feuerwehrhaus Zimmern
Gesangverein Heimatliebe und FFW 
Zimmern

Montag, 19.12.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Dienstag, 20.12.2016
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1, Ober-
wittbach
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Mittwoch, 21.12.2016
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Donnerstag, 22.12.2016
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2

Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Freitag, 23.12.2016
Familientag
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
17.05 Uhr: 5 nach 5 - Zeit für Besin-
nung, Ruhe, Einkehr
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Samstag, 24.12.2016
16 Uhr: Musikalisches Krippenspiel
Ort: St. Josef-Kirche, Ludwigstraße
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
16 Uhr: Einstimmung auf die Senio-
renmette
Ort: St. Laurentius-Kirche, Obertorstraße 
2
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld

Donnerstag, 29.12.2016
19 Uhr: Konzert zum Jahresabschluss
Ort: St. Josef-Kirche, Ludwigstraße
Katholische Kantorei Marktheidenfeld

Freitag, 30.12.2016
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
20 Uhr: Merci Udo - eine Musikalische 
Hommage an Udo Jürgens
Ort: Theater Fasskeller im Hotel Anker, 
Kolpingstraße 7
Michael von Zalejski

Donnerstag, 05.01.2017
Jugend-Hallen-Fußball-Turniere
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße
SV Altfeld
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz

Freitag, 06.01.2017
1. Mannschaften-Hallen-Fußball-Tur-
nier
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße
SV Altfeld
14 Uhr: Dreikönigschießen
Ort: Schützenhaus, Schützenhausstraße
Kgl. Priv. Schützengesellschaft Markthei-
denfeld
14 Uhr: Generalversammlung
Ort: Schützenhaus Altfeld
Kleinkaliber-Schützenverein (KKS) Altfeld
19-24 Uhr: Lange Saunanacht
Ort: Wonnemar Erlebnistherme, Am Ma-
radies 8

Samstag, 07.01.2017
Jugend-Hallen-Fußball-Turniere
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße
SV Altfeld
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9.15 Uhr: 436. Jahrtag
Ort: St. Laurentius-Kirche und Hotel zum 
Löwen
Kgl. Priv. Schützengesellschaft Markthei-
denfeld

Sonntag, 08.01.2017
Gebetswoche von 08.01. - 14.01.2017
Ort: CVJM-Heim Altfeld
CVJM Altfeld
19.30 Uhr: Jugend-Hallen-Fußball-Tur-
niere
Ort: Main-Spessart-Halle, Oberländer-
straße
SV Altfeld

Dienstag, 10.01.2017
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1, Ober-
wittbach
19.30 Uhr: Bürgerversammlung für die 
Kernstadt
Ort: Rathaus, Luitpoldstraße 17, Großer 
Sitzungssaal

Mittwoch, 11.01.2017
9 Uhr: Evangelischer Frauentreff
Ort: Gemeindehaus, Würzburger Straße 
7a
19.30 Uhr: Stammtisch
Ort: wird noch bekannt gegeben
BUND Naturschutz, OG Marktheidenfeld

Freitag, 13.01.2017
Generalversammlung
Ort: Feuerwehrhaus Altfeld
FFW Altfeld
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18.30 Uhr: Vortrag „Aromatherapien 
im Alltag“
Ort: Pfarrheim St. Laurentius, Kolping-
straße 12
Katholischer Frauenbund
19 Uhr: Jahreshauptversammlung
Ort: Bürgersaal Zimmern, Erlacher Stra-
ße 6
FFW Zimmern

Samstag, 14.01.2017
14.01.2017 - 05.03.2017
Ausstellung 150 Jahre Freiwillige Feu-
erwehr der Stadt Marktheidenfeld
Ort: Franck-Haus, Untertorstraße 6
10.30 Uhr: Offene Altstadtführung
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche
3 Euro pro Peson
Donnerstag, 19.01.2017
17-20 Uhr: Repair-Cafe
Ort: Jugendzentrum MainHaus, Lengfur-
ter Str. 26
BUND Naturschutz Kreisgruppe Main-
Spessart
19 Uhr: Gesprächskreis Amnesty In-
ternational
Ort: vhs, Altes Rathaus, Marktplatz 24

Freitag, 20.01.2017
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz

18 Uhr: Offene Kostümführung „Mit 
dem Nachtwächter unterwegs“
Treffpunkt: Hof Alte Schmiede/Altes Rat-
haus, neben St. Laurentius-Kirche

Samstag, 21.01.2017
20 Uhr: An evening with Sir Elton 
Johns greatest hits
Ort: Theater Fasskeller im Hotel Anker, 
Kolpingstraße 7
Donovan Aston

Dienstag, 24.01.2017
14 Uhr: Spinnstube Oberwittbach
Ort: Bürgerhaus, Hofwiesenweg 1, Ober-
wittbach

Mittwoch, 25.01.2017
16 Uhr: Cowboy Klaus und das pup-
sende Pony
Ort: Stadtbücherei, Ludwigstraße 29
Blinklichtertheater Wolfgang Meuser

Freitag, 27.01.2017
8 Uhr: Grüner Markt
Ort: Marktheidenfeld Marktplatz
18.30 Uhr: 1. Fremdensitzung Fa-
sching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.

Samstag, 28.01.2017
18.30 Uhr: 2. Fremdensitzung Fa-
sching
Ort: Grafschaftshalle Altfeld, Michelriet-
her Straße 5
FV Alpfler Laabfrösch e.V.
19 Uhr: Konzert - Buffet - Musik
Ort: Aula der Staatlichen Realschule, 
Oberländerstraße 28
Benefizveranstaltung zu Gunsten der Le-
benshilfe Marktheidenfeld e.V.

Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.

Bitte melden Sie der Stadtverwaltung 
bereits jetzt Ihre feststehenden Ter-
mine für die Jahre bis einschließlich 
2019.

Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an info@marktheidenfeld.
de oder im Internet unter www.stadt-
marktheidenfeld.de/page2/markthei-
denfeld/veranstaltungskalender/veran-
staltung-melden tun.

Der interaktive, bis einschließlich 2019 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig ak-
tualisiert.

Einladung

Samstag, 28. Januar 2017 - 19.00 Uhr
Aula der Realschule, Marktheidenfeld

BENEFIZVERANSTALTUNG
zu Gunsten der Lebenshilfe Markt-

heidenfeld

Hot Potatoes
Europameister im Hip Hop

Joy of Ballet, Arnstein

Beiträge der Kinder des Integra-
tiven

Kindergartens und der Schüle-
rinnen und

Schüler der St. Nikolaus-Schule
der Lebenshilfe

Kartenvorverkauf ab 26. November:
Einkaufszentrum Udo Lermann, Kas-

se Erdgeschoss

Reichhaltiges Buffet im Eintrittspreis 
enthalten

eine Veranstaltung mit Unterstützung 
der Firmen

- WAREMA, Martinsbräu, 
Udo Lermann -

Veranstaltungen des 
Klinikums Main-Spessart

Vortragsreihe Gesundheit
für Patienten,
Angehörige und Interessierte

Jeden 2. Mittwoch
im Monat um 18.00 Uhr
Eintritt frei!

Mittwoch, 14.12.2016

Gesund zu Fuß -
was lestet die
moderne Fußchirurgie

Referent: Joaquin Tomás von Ko-
schitzky, Leitender Oberarzt Orthopä-
die, Unfallchirurgie und Sportmedizin

Ort: Klinikum Main-Spessart Markt-
heidenfeld, Speisesaal UG
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Rathaus
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag - Freitag....... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag............. 14.00 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
und Touristinformation
Montag, Dienstag, 
Donnerstag................. 7.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag........ 7.30 - 12.00 Uhr
Samstag................... 10.00 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendzentrum „MainHaus“
Lengfurter Straße 26,
97828 Marktheidenfeld
Werner Glassl
Telefon 09391 81786
Fax 09391 915904
E-Mail:
juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de

In den Weihnachtsferien von 
24.12.16 bis 08.01.17 geschlossen.

Öffnungszeiten  
des Jugendzentrums
Dienstag.................... 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch.................... 15.30-21.00 Uhr
Donnerstag................ 15.00-21.00 Uhr
Freitag....................... 16.00-22.00 Uhr
Samstag.................... 14.00-20.00 Uhr

Jugendpflege
Antonia Reuther
Postadresse:
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendbüro im JuZ „MainHaus“
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Telefon: 09391 915682
Mobil: 0151 16139726
E-Mail:  
antonia.reuther@marktheidenfeld.de

Jugendarbeit

Ludwigstr. 29, 
Telefon 09391 2634
E-Mail:
stadtbuecherei@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/
kultur/buecherei

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, 
Donnerstag...........14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch...............10.00 - 14.00 Uhr
Freitag..................10.00 - 18.00 Uhr
Samstag...............10.00 - 12.00 Uhr

Die Stadtbücherei ist von 24. Dezem-
ber 2016 bis einschließlich 1. Januar 
2017 geschlossen. Am Montag, den 2. 
Januar 2017 öffnet die Bücherei aus-
nahmsweise von 12 – 18 Uhr.
Ab Dienstag, den 3. Januar 2017 gelten 
die gewohnten Öffnungszeiten.
Am Samstag, den 7. Januar 2017 ist 
die Bücherei geschlossen.

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail:
franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag...............14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag.....................10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei
Am Samstag,  24.12. und Sonntag, 
25.12.2016 geschlossen.
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Stadtteil Glasofen, beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Tel. 09391 916515 (während der Ge-
schäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
01.11.2016 bis 31.3.2017
Mo./Fr./Sa..................10.00-12.00 Uhr
Dienstag....................13.00-15.00 Uhr

An den Samstagen, 24. Dezember, 31. 
Dezember und 7. Januar geschlossen.

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der „Brücke 
zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 2.23, Tel.  09391 500416, Fax. 
09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe
Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe ist Montag,
09.01.2017

Erscheinungsdatum ist Mittwoch,
18.01.2017

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 9181996 
oder 9181998, Fax 81603
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr

Von Freitag, 23. Dezember 2016 bis 
einschließlich Freitag, 6. Januar 
2017 geschlossen.

Stadtbücherei Franck-Haus Volkshochschule

Am Samstag, den 24.12.2016, an den Weihnachtsfeiertagen, am Samstag, den 
31.12.2016, am Freitag, den 06. 01. und am Samstag, den 07. 01.2017 geschlossen. Ab 
Montag 09.01.2017 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten.
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